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der Oberkreide auf: Basisbreccien, Brachiopodenkalk, Actaeonellen-
sandkalke und Konglomerate. In diesem Raum (Steilabfall bis
oberer Rand der Baingartenwiesen) gedeiht P. perennis und fliegt
P. mannt.

Die flachwelligen Baingartenwiesen selbst setzen sich aus
Sandsteinen und Tonmergeln der kohleflözführenden Gosau-
Ablagerungsserie zusammen. (Maiersdorfer Stollen!) Auf dieser
Gosauserie der Baingartenwiesen wächst P. perennis nicht mehr
und fliegt auch P. manni nicht. Ein einziges Mal fing ich am
oberen Wiesenteil ein anscheinend verflogenes manni-Tier.

Die bisher angeführten Gosauablagerungen füllen, vermehrt
durch Orbitoidensandstein und Inoceramenmergel, den Muldenteil
zwischen Hoher Wand und den Fischauer Bergen („Neue Welt").

Fischauer Berge: bestehen im wiemm-Fluggebiet wieder aus
norischem Hallstätterkalk, welcher gegen den Gipfel des Engels-
berges zu sehr bunt wird. Am Engelsberger Bruch ist diese Facies
lebhaft rot gefärbt und bildet den „Fischauer Kalk", auch „Engels-
berger Marmor" genannt, aus.

(Schluß folgt)

Drei neue Erebien-Rassen aus Japan
Von Prof. Dr. SHU-ITI MURAYAMA, Ibaraki

t

(Mit 2 Tafeln)

Erebia niphonica nyukasana ssp. nov. (Taf. 19, Fig. 5, 6, Taf. 20,
Fig. 11, 12)

<$ $. Etwas größer als die typische Rasse niphonica (Taf. 19,
Fig. 2, 8). Oberseite ist die rostrote Binde der Vfl. etwas schmal, aber
gegen den Analwinkel auffallend ausgedehnt. Die Ocellen mit
weißen Pupillen ziemlich groß und hervortretend. Binde der Hfl.
auch auffallend, mit im allgemeinen drei Ocellen mit weißen
Pupillen.

Holotypus 1 <$, Vfl.-Länge 23 mm, 23. August 1952; Allotopo-
typus 1 $, Vfl.-Länge 24 mm, dasselbe Datum wie der Holotypus.
Paratopotypus 1 <$, Vfl.-Länge 24 mm, 6. September 1953, Herr
Wakabayash i leg. Alle auf dem Berge Nyukasayama (1955 m),
Präf. Nagano, Mitteljapan, gesammelt.

Erebia niphonica tateyamana ssp. nov. (Taf. 19, Fig. 3, 4, Taf. 20,
Fig. 9, 10)

Viel größer als die typische Unterart. Unter allen niphonica-
Rassen gehören tateyamana nov. und mikuniana Nakahara zu den
größten Formen. $ $. Oberseite ist die rostrote Binde der Vfl.
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breiter, hat aber verhältnismäßig kleine Ocellen. Auf dem Hfl. ist
beim <j die Binde nur in der Zelle Media 1, 2 und insbesondere
Radius 1 deutlich, dort auch am breitesten. Auch die Ocelle in
Media 2 scharf. Beim $ erscheint die Binde auch in Cubitus 1 und
Radius 5, die drei Ocellen in diesen drei Zellen sind deutlich.

Holotypus 1 <$, Vfl.-Länge 25 mm, Allotopotypus 1 $, Vfl.-
Länge 25 mm, Paratopotypen 3 9 ^ , 12$$, Herr M. Yoshisaka
leg. Alle am 26. August 1960 auf dem Berge Tateyama (3015 m),
Präf. Toyama, Mitteljapan, gesammelt.

Erebia niphonica yoshisakana SSp. nOV. (Taf. 19, Fig. 1, 7)

<$. Die Größe ähnlich jener der typischen Rasse. Auf der Ober-
seite der Vfl. rostrote Binde in Analis 2 und 3 schwach, die Ocellen
in diesen Zellen klein; die Binde der Hfl. erscheint im allgemeinen
nur in Media 2, selten in Media 1 und 3. Die Ocelle mit weißer
Pupille in Media 2 ist klein.

Holotypus 1 <$, Vfl.-Länge 22 mm. Paratopotypen 6 <$$,
Herr Yoshisaka leg. Alle gesammelt am 11. August 1962 auf dem
Berge Hakusan (2702 m), Präf. Ishikawa, Mitteljapan. Unter den
verschiedenen Rassen der niphonica ist ssp. yoshisakana die west-
lichste Form.

Tafelerklärung

Fig. 1. Erebia niphonica yoshisakana ssp. nov. <$ 22 mm Vfl.-Länge, Mt. Hakusan.
Fig. 2. Erebia niphonica niphonica Jans. £ 21 mm Vfl.-Länge, Mt. Asamayama.
Fig. 3. Erebia niphonica tateyamana ssp. nov. 25 mm Vfl.-Länge, Mt. Tateyama.
Fig. 4. Dieselbe, § 25 mm Vfl.-Länge, Mt. Tateyama.
Fig. 5. Erebia niphonica nyukasana ssp. nov. <J 23 mm Vfl.-Länge, Mt. Nyukasayama.
Fig. 6. Dieselbe, $ 24 mm Vfl.-Länge, Mt. Nyukasayama.
Fig. 7. Unterseite der Fig. 1. Fig. 10. Unterseite der Fig. 4.
Fig. 8. Unterseite der Fig. 2. Fig. 11. Unterseite der Fig. 5.
Fig. 9. Unterseite der Fig. 3. Fig. 12. Unterseite der Fig. 6.

(Natürliche Größe.)

Anschrift des Verfassers: 744, Shinjo-cho, Ibaraki -shi , Osaka-fu, Japan.
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Tafel 19

Zum Aufsatz:

Murayama: „Drei neue Erebien-Rassen aus Japan'

Phot. Murayama Natürliche Ciroiie

Erklärung im Text

DRÜCK: CHRISTOPH REISSKR'S SÖHNE, WIKN
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Tafel 20

Zum Aufsatz:

Murayama: „Drei neue Erebien-Rassen aus Japan'

Fhot. Murayama Natürliche Größe

Erklärung im Text

DRUCK: CHRISTOPH REISSER'S SÖHNE, WIEN
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